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Einleitung 

Kommunen und Gemeinden, die zu der Erledigung ihrer Aufgaben die von der Bundesnetz-
agentur erteilten Standortbescheinigungen benötigen, können sich bei dem EMF – Daten-
portal kostenfrei anmelden. 

Der Zugang des EMF-Datenportals ist aus datenschutzrechtlichen Gründen passwortge-
schützt. Die Freischaltung des Zugangs (Zugangsberechtigung) und die Freischaltung des 
Suchbereichs erfolgen separat. Erst wenn die Freischaltung des Zugangs nach Eingang der 
schriftlichen Nutzungserklärung erfolgte, kann der Nutzer seine(n) Suchbereich(e) in dem 
EMF-Datenportal festlegen. Die Freischaltung des Suchbereichs erfolgt in der Regel 
innerhalb von zwei Arbeitstagen. 

Das EMF-Datenportal enthält für jeden Funkstandort, zu dem der Bundesnetzagentur  bereits 
mindestens eine Inbetriebnahmeanzeige vorliegt, die aktuelle Standortbescheinigung. Diese 
Standortbescheinigung bildet den Rahmen für den aktuellen Aufbau vor Ort. Wurde für einen 
in Betrieb befindlichen Standort nach der aktuellen Standortbescheinigung bereits eine weitere 
erteilt, für die jedoch noch keine Inbetriebnahmeanzeige vorliegt, so ist auch diese 
Standortbescheinigung über das Datenportal abrufbar. 

Nicht im EMF-Datenportal aufgeführt sind jedoch Funkstandorte, zu denen der 
Bundesnetzagentur bislang (d.h. auch für eventuelle vorherige Standortbescheinigungen) 
noch keine Inbetriebnahmeanzeige vorliegt. Erst wenn ein Funkstandort erstmals als in Betrieb 
angezeigt wird, wird er zusammen mit seiner aktuellen Standortbescheinigung in das EMF-
Datenportal aufgenommen. 

Kontakt  
Sollten Sie Fragen zur Nutzung des Datenportals oder zu eingetragene Funkanlagenstandorte haben, 
können Sie sich gerne über das Kontaktformular der EMF-Datenbank an uns wenden. 

LINK – Kontaktformular: 

http://emf3.bundesnetzagentur.de/kontakt.html 

Hinweis  
Entsprechend den erlassenen Rechtsverordnungen stellt die Bundesnetzagentur Gemeinden 
und Kommunen erteilte Standortbescheinigungen und zuständigen Behörden (im Sinne der 
26. BImSchV) neben den Standortbescheinigungen zusätzlich die Antragsdaten zu den erteilten
Standortbescheinigungen über das EMF-Datenportal zur Verfügung. Die BNetzA ist verpflichtet, 
die Zugangsberechtigungen und Suchbereiche entsprechend den rechtlichen Vorgaben zu prüfen 
und ggf. Beschränkungen vorzunehmen. 
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Registrierung 

Das EMF-Datenportal ist erreichbar unter folgendem Link:  

Link anpassen 

Bevor der Funktionsumfang des Portals genutzt werden kann, ist zur Gewährleistung des 
Datenschutzes ein mehrstufiger Registrierungsprozess zu durchlaufen. 

Auf der Internetseite des EMF- Datenportals 
müssen die Daten zur Person und 
Dienststelle des Antragsstellers eingeben 
werden. 

  Ausfüllen eines 
Registrierungsantrags 

 

 
 

 

Der ausgefüllte Antrag ist auszudrucken 
und zur Prüfung an die Bundesnetzagentur 
zu senden. 

  Prüfung des Antrags 
durch die BNetzA 

 

 

 
Nach erfolgter Freischaltung durch die 
Bundesnetzagentur kann der Antragssteller 
sich am Portal anmelden und über ein Menü 
die Freischaltung von Datenbereichen 
beantragen. 

Erst nach der Freischaltung der 
beantragten Datenbereiche kann die 
Suchfunktion des EMF-Datenportals 
genutzt werden um Daten zu filtern und bei 
Bedarf herunterzuladen. 

     Beantragung von  
Suchgebieten 

 

 

 

 

  Abfragen der 
freigeschalteten Daten 

 

    

BNetzA, Referat 414 Seite 4 



 

Registrierungsanleitung 

Auf der Startseite des EMF - Datenportals befindet sich ein Link, über den der 
Registrierungsprozess gestartet werden kann. 

Für den Registrierungsantrag 
werden Angaben zur Person 
sowie zur Dienststelle des 
Antragsstellers erfasst. 

Als eindeutiges Merkmal des 
Antragsstellers dient die E-Mail-
Adresse. Da diese im System 
anschließend nicht mehr 
geändert werden kann, ist für 
eine eventuelle spätere 
Änderung der E-Mail-Adresse 
eine neue Registrierung 
erforderlich. 

Des Weiteren muss ein 
Zugangspasswort aus 
mindestens 10 Zeichen gewählt 
werden, welches Groß- und 
Kleinbuchstaben, Ziffern sowie 
Sonderzeichen enthalten muss. 
Mögliche Sonderzeichen  : 
   @ # * _ [ ] ( ) { } ~ ! = 
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Beispiel-Passwort: 
Bundesnetzagentur1! 

 



 

Wenn alle Daten eingegeben wurden, wird der Antrag mit einem Klick auf „Registrieren“ 
gespeichert. 

An die angegebene Emailadresse wird daraufhin ein PDF mit dem erstellten Antrag 
verschickt. Dieses PDF muss vom Antragssteller ausgedruckt und mit Unterschrift und 
Dienststempel versehen an das zuständige Referat 414 bei der Bundesnetzagentur 
geschickt werden. 

Nach Genehmigung des Antrags wird der Antragssteller per E-Mail darüber informiert. 

Sobald der Antragssteller für das Portal freigeschaltet ist, kann er sich mit seiner E-Mail-
Adresse und dem selbst gewählten Passwort im Datenportal anmelden. 

 

Im folgenden Schritt muss der Antragssteller die für Ihn relevanten Datenbereiche 
beantragen. Das Menü hierzu befindet sich unter dem Punkt „Nutzerdaten“. 
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Wenn das gesuchte Gebiet 
in der Liste auftaucht, kann 
es per Mausklick markiert 
und mit einem Klick auf das 
„+“ Symbol in die Liste auf 
der rechten Seite 
aufgenommen werden. 

Nach der Auswahl aller 
gewünschten Gebiete 
kann die Änderung mit 
einem Klick auf das 
„Speichern und 
Benachrichtigen“ Symbol 
abgeschickt werden. 

Bevor in den beantragten 
Gebieten nach Daten 
gesucht werden kann, 
müssen die Änderungen 
von der 
Bundesnetzagentur 
freigeschaltet werden. 

Der Nutzer wird per E-Mail 
über die Freischaltung der 
beantragten Suchbereiche 
informiert. 

 

 
Im Menü Nutzerdaten befinden sich folgende Untermenüs: 

- Personendaten: Hier kann der Antragsteller seine eingetragenen Stammdaten 
ändern. Nach einer Änderung wird ein neuer PDF Antrag erstellt, der wieder bei 
der Bundesnetzagentur zur Freischaltung eingereicht werden muss. 

- Passwort ändern: Hier kann der Nutzer sein gewähltes Passwort ändern 
- Suchgebiet anlegen oder ändern: Hier können die gewünschten Suchbereiche 

(Städte, Gemeinden, Bundesländer, etc.) festgelegt und geändert werden. 

Festlegen der Suchbereiche 

Um Funkstandorte suchen zu können, ist zunächst das Beantragen von Suchbereichen 
erforderlich. Im Menu „Suchgebiete anlegen oder ändern“ kann hierzu das gewünschte 
Gebiet über die Eingabe der Anfangsbuchstaben in den Texteingabefeldern gesucht werden. 

 

Hinweis: Für die 
Beantragung von 
Bundesländern sind nur Ministerien und Bundesbehörden berechtigt! 
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Datensuche - Funkanlagenstandorte 

Funkanlagenstandorte können mit einem 
Klick auf „Funkanlagenstandorte“ gesucht 
werden. 

 

Daten zu Funkanlagenstandorten können auf drei verschiedene Weisen gesucht werden: 

- Suche nach Standortbescheinigungsnummer 
- Suche nach Adresse 
- Suche nach Gebieten 

 
Alle Suchergebnisse sind auf die freigeschalteten Gebiete (siehe Unterpunkt: „Festlegen der 
Suchbereiche“) beschränkt, andernfalls erscheint bei einer Suche der Hinweis „keine 
Suchergebnisse gefunden. 

Eine Suche nach Standorten in München bringt beispielsweise nur dann Ergebnisse, wenn 
entweder für ganz Bayern, für den Kreis / Gemeinde München oder für die Postleitzahlen in 
diesem Gebiet eine Freischaltung erfolgt ist. 
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Suche nach Standortbescheinigungsnummer 

 

Wenn eine vollständige Standortbescheinigungsnummer bekannt ist, kann auf diesem Weg 
nach Informationen zu dem Standort gesucht werden. 

Suche nach Adresse 

 

Auf dieser Suchmaske besteht die Möglichkeit nach Funkanlagenstandorten zu suchen, 
deren Adresse die angegebene Postleitzahl und Ort enthalten. 

Bei Postleitzahl und Ort reicht es, die ersten drei Stellen einzugeben. So ist z.B. eine Suche 
nach ganzen Postleitzahlbereichen möglich. 

Die Suche kann über das Inbetriebnahmedatum weiter eingeschränkt werden. Hier ist es 
möglich, einen Zeitraum (von – bis) oder nur ein einzelnes Datum anzugeben. 

Ebenso ist eine Einschränkung über den Antragssteller der Standortbescheinigung möglich. 
Wenn keine Option ausgewählt ist, wird keine Einschränkung vorgenommen. 
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Suche nach Gebieten 

 

 

In dieser Maske ist es möglich, über die freigeschalteten Suchgebiete nach 
Funkanlagenstandorten zu suchen. 

Die Listen auf der linken Seite zeigen die freigeschalteten Suchgebiete. Auf der rechten 
Seite werden die Gebiete gesammelt, über die gesucht werden soll. 

Mit einem Doppelklick auf die Einträge in der linken Tabelle oder mit einem Klick auf „+“ 
werden die ausgewählten Gebiete in die rechte Liste übernommen. 

Es kann über mehrere Gebiete gleichzeitig gesucht werden. Wenn man für unterschiedliche 
Gebietskategorien freigeschaltet ist, z.B. Gemeinden und Kreise, ist es möglich mit einer 
Suchabfrage in einem Kreis und zusätzlich in einer Gemeinde zu suchen. Das Ergebnis 
enthält dann Funkanlagen aus beiden Gebieten. 

Die Einschränkung nach Zeitpunkt der Inbetriebnahme oder Antragssteller funktioniert wie 
bei der „Suche nach Adresse“. (Siehe oben) 
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Suchergebnis 

 

Die Präsentation der Funkanlagenstandorte erfolgt in tabellarischer Form mit maximal 10 
Standorten pro Seite. Wenn mehr Ergebnisse gefunden werden, kann über die 
Seitennummern unterhalb und oberhalb der Tabelle zu den weiteren Ergebnissen navigiert 
werden. 

Die Tabelle enthält folgende Spalten: 
- StoB-Nummer: Die Standortbescheinigungsnummer des Standorts 
- Adresse: Die in der Datenbank erfasste postalische Anschrift des  

Funkanlagenstandorts 
- Betreiber: Eine Liste aller an diesem Standort vertretenen Funkanlagenbetreiber. 

Wenn der Mauszeiger sich über dem jeweiligen Icon in der Spalte befindet, wird die 
Liste der Betreiber angezeigt. 

- Mit einem Klick auf das Lupen-Symbol kann das Dokument direkt angezeigt werden. 
Wenn die jeweilige Auswahlbox aktiviert wird, ist das Dokument zum 
Sammeldownload markiert. Mit einem Klick auf „Dokumente herunterladen“ können 
dann alle markierten Dokumente gleichzeitig als ZIP Datei herunter geladen werden. 
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